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I 0090/2017 (DDI) 
Interpellation Tobias Fischer (SVP, Hägendorf): Aufklärungsquote bei Einbrüchen ist 

im Kanton Solothurn alarmierend tief. Was kann dagegen unternommen werden? 

(10.05.2017)  

 
Die Aufklärungsquote von Einbrüchen ist im Kanton Solothurn in den Jahren 2009 bis 2015 
mit durchschnittlich nur gerade 8.4% sehr tief (Quelle: Oltner Tagblatt 26.03.2017). Der ge-
samtschweizerische Durchschnitt beträgt 12.7%. Im entsprechenden Artikel wird erwähnt, 
dass in Kantonen, in welchen die Aufklärungsquote höher ist, bei jedem Delikt ein Kriminal-
techniker hinzugezogen wird. In der genannten Zeitspanne handelt es sich im Kanton Solo-
thurn um insgesamt 12‘375 Einbrüche, wovon rund 1000 Delikte aufgeklärt werden konnten. 
Anhand dieser Entwicklung ist eine gewisse Beunruhigung in der Bevölkerung nachvollzieh-
bar und auch verständlich, dass in der hiesigen Bevölkerung immer mehr Sicherheitsbedenken 
aufkommen. Um dem entgegenzuwirken, ersuche ich den Regierungsrat um Beantwortung 
folgender Fragen: 
1. Weshalb ist die Aufklärungsquote im Kanton Solothurn so tief? 
2. Anhand welcher Kriterien wird bereits heute auf Kriminaltechniker gesetzt und in wie 

vielen Fällen ist dies prozentual der Fall? 
3. Welche Konsequenzen hätte der Einsatz von flächendeckenden Kriminaltechnikern im 

Bereich der Einbruchsdelikte für den Kanton Solothurn zur Folge? 
4. Welche politischen Massnahmen könnten sinnvoll sein, um den Kanton Solothurn unat-

traktiver für Kriminaltouristen zu machen? 
5. Wie hilft der Kanton den Einbruchsopfern (Traumatisierung, Ängste etc.)? 
 
Begründung 10.05.2017: Im Vorstosstext enthalten. 
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